
Ausbildung für Bediener von mobilen Hubarbeitsbühnen seit 1990 

Ziel 
Der sichere Umgang mit Arbeitsbühnen setzt voraus, dass der Bediener Kenntnisse über das fahrphysikalische Verhalten sowie die sichere 

Bedienung der Arbeitsbühne hat. Die steigenden Unfallzahlen der Praxis zeigen jedoch, dass die erforderlichen Grundkenntnisse im Umgang 

mit Arbeitsbühnen fehlen. 

Der Lehrgang „Ausbildung Hubarbeitsbühnen“ soll dem Teilnehmer die erforderlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse zum sicheren 

Umgang mit Arbeitsbühnen vermitteln und erfüllt gleichzeitig die Verpflichtung des Betreibers/Unternehmers zur Ausbildung gem. BGG 966, 

BGI 720, Arbeitsschutzgesetz und Betriebssicherheitsverordnung. 

Der geprüfte Ausbildungssatz behandelt die wesentlichen Inhalte für einen sicheren Umgang mit Hubarbeitsbühnen. Die Gliederung orientiert 

sich an den berufsgenossenschaftlichen Grundsätzen, wie sie für die Ausbildung nach BGG 966 und sicherer Umgang mit fahrbaren 

Hubarbeitsbühnen nach BGI 720 festgesetzt wurden. 

Inhalt 
Rechtliche Grundlagen 

Unfallgeschehen 

Arten von Hebezeugen 

Anforderungen an den Bediener von Hubarbeitsbühnen  
Standsicherheit 

Aufstellen 

Sicherheitseinrichtungen 

Arbeiten in der Nähe von Freileitungen 

Sondereinsätze (Baumarbeiten) 

Verladen 

Funktions- und Sicherheitsprüfung 

Abschlussfragen (Theoretische Prüfung) 

Praktische Fahrübungen (Praktische Prüfung) 

 

Abschluss 
Bedienerausweis 

 

Teilnehmerkreis 
Sicherheitsbeauftragte und verantwortliche Personen, Führer/ Bediener von Arbeitsbühnen, Transport- 

und Maschinenführer 

 

Dauer 
1-tägiger Lehrgang, von 8 – ca. 16:00 Uhr 

 

Teilnehmervoraussetzung 
Sicherheitsschuhe, Arbeitskleidung, Passbild, 18 Jahre, geistige und körperliche Eignung 

Die Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung nach G25 sollte durchgeführt werden. 

 

Schulungskosten 
1-2 tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Fortgeschrittene) EUR 126,00* 

2-3 tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Anfänger) EUR 168,00* 

oder EUR 780,00* Seminar beim Kunden pro Tag pauschal bis 12 Teilnehmer 

 

Schulungsort 
ASIS-Schulungszentrum in Kirchberg oder direkt in Ihrem Betrieb (Inhouse-Schulung) 

Anmeldung 
Tel.: 06752-6783 Mobil: 0179-6063641 

www.staplerfahrschule.de 

 

 

* Preise zzgl. Fahrtkosten, diese setzen sich zusammen aus Fahrzeit und Kilometerpauschale. Alle Preise zzgl. MwSt. Absagen bis 8 Arbeitstage   

   nach Anmeldung sind kostenfrei. Danach berechnen wir Stornogebühren, siehe AGB 

mailto:info@asis.as?subject=Ausbildung Hubarbeitsbühnen


Ausbildung für Bediener von Gabelstaplern (Staplerschein) 

Ziel 
Der sichere Umgang mit Gabelstaplern setzt voraus, dass der Bediener Kenntnisse über das fahrphysikalische Verhalten sowie die sichere 

Bedienung des Gabelstaplers hat. Die steigenden Unfallzahlen der Praxis zeigen jedoch, dass die erforderlichen Grundkenntnisse im Umgang 

mit Flurförderzeugen fehlen. 

Der Lehrgang „Ausbildung Staplerfahrer“ soll dem Teilnehmer die erforderlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse zum sicheren 

Umgang mit diesen Geräten vermitteln und erfüllt gleichzeitig die Verpflichtung des Betreibers/Unternehmers zur Ausbildung gem. § 7 BGV D 

27 „Flurförderzeuge“, BGG 925, Arbeitsschutzgesetz und Betriebssicherheitsverordnung. 

Der geprüfte Ausbildungssatz behandelt die wesentlichen Inhalte für einen sicheren Umgang mit Staplern. Die Gliederung orientiert sich an 

den berufsgenossenschaftlichen Grundsätzen, wie sie für die Ausbildung nach BGG 925 festgesetzt wurden. 

 

Inhalt 
Rechtliche Grundlagen 

Unfallgeschehen 

Arten von Flurförderzeugen 

Anforderungen an den Bediener von Gabelstaplern 

Standsicherheit 

Technik, Tragfähigkeit 

Sicherheitseinrichtungen 

Sondereinsätze 

Wartung und Pflege 

Funktions- und Sicherheitsprüfung 

Abschlussfragen (Theoretische Prüfung) 

Praktische Fahrübungen (Praktische Prüfung) 

 

Abschluss 
Staplerschein (Bedienerausweis) 

 

Teilnehmerkreis 
Sicherheitsbeauftragte und verantwortliche Personen, Führer/ Bediener von Gabelstaplern, Transport- 

und Maschinenführer 

 

Dauer / Preise 
1-2 tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Fortgeschrittene) EUR 126,00* 

2-3 tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Anfänger) EUR 168,00* 

oder EUR 780,00* Seminar beim Kunden pro Tag pauschal bis 12 Teilnehmer 

 

Teilnehmervoraussetzung 
18 Jahre, geistige und körperliche Eignung 

Die Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung nach G25 sollte durchgeführt werden. 

 

Schulungsort 
Inhouse-Schulung in Ihrem Betrieb oder 

Industriegebiet Hugo-Wagener-Str. 2, 55481 Kirchberg 

 

 

Anmeldung 
Tel.: 06752-6783 oder 06763-302251 Mobil: 0179-6063641 

www.staplerfahrschule.de 

 

 

 

* Preise zzgl. Fahrtkosten, diese setzen sich zusammen aus Fahrzeit und Kilometerpauschale. Alle Preise zzgl. MwSt. Absagen bis 8 Arbeitstage   

   nach Anmeldung sind kostenfrei. Danach berechnen wir Stornogebühren, siehe AGB 



Ausbildung für Bediener von Brücken- Portal- LKW-Ladekran (Kranführerausbildung) 

 

 

Ziel, Hintergrund 
Brücken-, Portal- und Hallenkrane sind in unterschiedlichsten Bereichen und Bauarten im Einsatz. Durch unsachgemäße Bedienung können 

erhebliche Personen- und Sachschäden verursacht werden. In den Vorschriften der Berufsgenossenschaften ist daher festgelegt, dass jede/r 

Kranführer/in eine Ausbildung mit theoretischer und praktischer Prüfung nachzuweisen hat. 

 

Der Lehrgang „Ausbildung Kranführer“ soll dem Teilnehmer die erforderlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse zum sicheren 

Umgang mit diesen Geräten vermitteln und erfüllt gleichzeitig die Verpflichtung des Betreibers/Unternehmers zur Ausbildung gem. 

BGV D 6, BGG 921, Arbeitsschutzgesetz und Betriebssicherheitsverordnung. 

Der geprüfte Ausbildungssatz behandelt die wesentlichen Inhalte für einen sicheren Umgang mit Kranen. Die Gliederung der orientiert sich an 

den berufsgenossenschaftlichen Grundsätzen, wie sie für die Ausbildung nach BGG 921 festgesetzt wurden. 

 

Inhalt 
- Gesetzliche Vorschriften und Vorgaben der Berufsgenossenschaft 

- Unfallverhütungsvorschriften, Bedienungsvorschriften, Sicherheitsregeln 

- Bauarten, Baugruppen und Sicherheitseinrichtungen von Kranen 

- Persönliche Schutzausrüstungen 

- Umgang mit Lasten, Arbeit mit Traglasttabellen 

- Grundsätze des Anschlagens und Handzeichengebung 

- Anforderungen an die Kranabnahme/Kranprüfung 

- Pflege- und Wartung, Sichtkontrollen und Funktionsproben 

- Verhalten bei Störungen 

- Praktische Übungen 

- Theorieprüfung und praktischer Einzeltest 

 

Abschluss 
Teilnehmerzertifikat und Kranführerausweis (Bedienerausweis) 

 

Teilnehmerkreis 
Sicherheitsbeauftragte und verantwortliche Personen, Führer/ Bediener von Kranen. 

 

Dauer 
1- tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Fortgeschrittene) EUR 126,00* pro Teilnehmer 

2-3 tägiger Lehrgang, von 8:30 – ca. 16:00 Uhr (Für Anfänger) EUR 168,00* pro Teilnehmer 

oder EUR 780,00* EUR Seminar beim Kunden pro Tag pauschal bis 12 Teilnehmer. 

 

Teilnehmervoraussetzung 
18 Jahre, geistige und körperliche Eignung 

Die Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung nach G25 sollte durchgeführt werden. 

 

Schulungsort 
Inhouse-Schulung in Ihrem Betrieb oder 

Industriegebiet Hugo-Wagener-Str. 2, 55481 Kirchberg 

 

Anmeldung 
Tel.: 06752-6783 oder 06763-302251 Mobil: 0179-6063641 

www.staplerfahrschule.de 

 

 

 

* Preise zzgl. Fahrtkosten, diese setzen sich zusammen aus Fahrzeit und Kilometerpauschale. Alle Preise zzgl. MwSt. Absagen bis 8 Arbeitstage 

nach Anmeldung sind kostenfrei. Danach berechnen wir Stornogebühren, siehe AGB 

 



 

 


